
Unterschriftenliste und Einwohnerantrag der Initiative „Tempelhofer 
Damm für Alle!“ 

 Keine Vernichtung von ca. 300 Parkplätzen entlang des T-Damms! 
 Keine großflächige Parkraumbewirtschaftung in Tempelhof! 

Mit meiner Unterschrift protestiere ich dagegen, dass alle ca. 300 Parkplätze am Tempelhofer 
Damm ab Frühjahr 2021 ersatzlos wegfallen sollen und das vorgesehene Gebiet zwischen A 
100 im Norden, Teltowkanal im Süden, Komturstraße im Osten und dem Schöneberger 
Südgelände im Westen in eine Zone mit Parkraumbewirtschaftung umgewandelt werden soll. 
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Wer wir sind:  Die Initiative „Tempelhofer Damm für Alle!“ ist ein Zusammenschluss von Anwohnerinnen und 
Anwohnern, die sich parteiübergreifend und ohne Anbindung an eine extremistische Richtung gegen den Wegfall 
der Parkplätze und gegen die Einführung der Parkraumbewirtschaftung in der betroffenen Gegend wenden. - 
Kontakt und Rücksendung der Unterschriftenlisten: stoppt-t-damm-ausbau@web.de, Tel. 01767-4302295. 
Verantwortlich und Vertrauenspersonen: Marco Deinert und Malte Krause,12103 Berlin. Anschrift: Siehe Rückseite. 

Hinweis zum Datenschutz: siehe Rückseite!    Stand: März 2021 
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Wer wir sind:  Die Initiative „Tempelhofer Damm für Alle!“ ist ein Zusammenschluss von Anwohnerinnen und 
Anwohnern, die sich parteiübergreifend und ohne Anbindung an eine extremistische Richtung gegen den Wegfall 
der Parkplätze und gegen die Einführung der Parkraumbewirtschaftung in der betroffenen Gegend wenden. - 
Kontakt und Rücksendung der Original-Unterschriftenlisten: Malte Krause, Friedrich-Wilhelm-Str. 22, 12103 Berlin, 
Tel. 01767-4302295, stoppt-t-damm-ausbau@web.de. 

Verantwortlich und Vertrauenspersonen: Marco Deinert und Malte Krause, wohnhaft 12103 Berlin.  
Ein Einwohnerantrag führt bei Vorliegen von gültigen 1.000 Unterschriften dazu, dass die 
Bezirksverordnetenversammlung sich mit diesem Thema befassen muss. 
Hinweis: Enthalten die Eintragungen Zusätze oder Vorbehalte oder sind sie nicht handschriftlich erfolgt 
(einschließlich Geburtsdatum, Anschrift und Datum der Unterschriftsleitung) oder wurden sie mit Telefax 
oder per e-Mail übersendet, so gilt die Unterschrift als ungültig, siehe § 44 Abs. 4 
Bezirksverwaltungsgesetz.  
 
Hinweis Datenschutz:  
Für den Einwohnerantrag gegen die Vernichtung von 300 Parkplätzen am T-Damm und die flächendeckende 
Einführung der Parkraumbewirtschaftung werden auf den Unterschriftslisten persönliche Daten der 
Unterschriftsleistenden erhoben, nämlich Name, Adresse, Geburtsdatum sowie eine persönliche, per Unterschrift 
betätigte Willensbekundung. Rechtsgrundlage der Datenerhebung: Bezirksverwaltungsgesetz Berlin. 

Die ausgefüllten Unterschriftenlisten werden von den Sammlerinnen und Sammlern sorgfältig verwahrt und an die 
Vertrauenspersonen der Initiative weitergeleitet, der datenschutzrechtliche Verantwortliche gem. Art. 13 Abs. 1 
Buchst. a) DS-GVO ist: Malte Krause, Friedrich-Wilhelm-Str. 22, 12103 Berlin, Tel. 01767-4302295, stoppt-t-damm-
ausbau@web.de. 

Sobald die Unterschriftensammlung abgeschlossen ist, leiten die Vertrauenspersonen die Unterschriftenlisten 
entsprechend der gesetzlichen Vorgaben unverzüglich an die zuständige Behörde weiter, die ggf. eine 
Datenüberprüfung durchführen wird. Eine darüber hinausgehende Datenverarbeitung oder Weitergabe der Daten 
an Dritte ist ausdrücklich verboten und darf weder durch die Initiative noch durch die Behörde erfolgen. 

Unterschriftsleistende haben jederzeit das Recht, bei den Vertrauenspersonen Auskunft über alle Aspekte der 
Datenverarbeitung zu verlangen. Zudem haben sie das Recht, ihre Unterschriftsleistung zurückzuziehen. Bei 
Einwohneranträgen geschieht dieses durch Schwärzung ihres Namens in der Unterschriftenliste. 

Darüber hinaus haben Unterschriftsleistende jederzeit das Recht zur Beschwerde bei der Aufsichtsbehörde. 
Aufsichtsbehörde ist: Berliner Beauftragte für Datenschutz und Informationsfreiheit, Friedrichstr. 219, 10969 Berlin, 

Tel.: (030) 13889-0, e-Mail: mailbox@datenschutz-berlin.de.                                              Stand: März 2021 


